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Mal- und Zeichenschule
Wiadimir Prib



​​​ ​


Vertrag
zwischen der Mal- und Zeichenschule Wladimir Prib

Brunnenstraße 45, Berlin 10115 Berlin 

Telefon: 030 – 120 20 844, Email: post@kunstschule-prib.de 
Und der/dem Unterrichtsteilnehmenden:
	Name:
	
	Vorname: 
	

	Geburtsdatum:
	

	Straße: 
	
	PLZ/Wohnort: 
	

	E-Mailadresse:
	
	Telefonnummer:
	


	Zum Regelunterricht
	

	Ermäßigt:
	             
	Regulär:
	             
	Stunden pro Woche:
	
	Vertragsbeginn am:         
	

	Zur Mappen-Vorbereitung
	

	Vertragsbeginn:
	
	Optional befristet:
	
	Intensiv:         
	Ja/Nein
	Std./Woche:
	

	Studienfach: 
	

	Wunschhochschulen:
	
	Bewerbungsfristen:
	


Vertragsbedingungen

1. Beiträge:

	Einschreibegebühr
	10€ (einmalig)
	Honorar monatlich:         
	


Das Honorar ist durchlaufend ohne Berücksichtigung nicht besuchter Stunden monatlich im Voraus zu bezahlen. Juli und August sind Sommerpause und von der Zahlung des Honorars ausgenommen. Die Zahlungen müssen in bar beim ersten Unterricht des Monats bezahlt werden. In Ausnahmefällen und nach vorheriger Absprache kann der Betrag auf das Konto der Malschule überwiesen werden. Im Beitrag sind der Grundbedarf an Papier, Farben, Werkzeug und Aktmodellkosten, sowie Ausfallzeiten wie Feiertage, Schulferien und Urlaub berücksichtigt. Zusätzliche Kosten für aufwendige Arbeitsweisen, Aquarellfarben, Pastell, Leinwand, etc. entstehen nach Vereinbarung.
Kontoverbindung: 

Wladimir Prib, BIC der BNP Paribas/ Consorsbank: DABBDEMMXXX

IBAN: DE91701204008504596001
2. Ausfallzeiten: 
Von der/Vom Teilnehmenden nicht besuchte Unterrichtsstunden oder vorzeitiger Austritt sowie nicht vorhersehbare Ausfallzeiten oder Unterbrechungen beispielsweise durch Krankheit, Urlaub usw. entbinden nicht von der Zahlung des Honorars. In Härtefällen kann die Beitragszahlung im Einvernehmen mit dem Leiter der Mal- und Zeichenschule für eine bestimmte Zeit ausgesetzt werden. Bei Verhinderung der Teilnahme am Unterricht verpflichtet sich die/der Teilnehmende die Schule möglichst frühzeitig zu informieren. Nicht besuchte Unterrichtsstunden, außer solchen an Feiertagen und während der Schließzeiten, können nach Vereinbarung ganz oder teilweise nachgeholt werden. Bei Unterrichtsausfall wegen Krankheit des Lehrers bis zu max. einem Monat pro Jahr, kann der Unterricht in den laufenden Kursen nachgeholt werden. Bei längerer Verhinderung der Lehrkraft bemüht sich die Schule um eine Vertretung. Kommt diese nicht zustande, kann das Honorar für die ausgefallenen Stunden erstattet werden. 
Die Schließzeiten der Malschule: Juli und August, Berliner Weihnachtsferien, sowie an gesetzlichen Feiertagen.
3. Vertragslaufzeit und Kündigung des Vertrags: 

Die Mindestvertragslaufzeit bei Besuch des Regelunterrichts beträgt 3 Monate. Bei Mappen-Kursen gelten 2 Monate Mindestvertragslaufzeit, mit Ausnahme befristeter Mappen-Kurse. Die Kündigung bedarf sowohl beim Regelunterricht als auch bei unbefristeten Mappen-Kursen der schriftlichen Form. Das Vertragsverhältnis kann von jeder der Parteien schriftlich mit einer Frist von zwei Monaten bei regulärem Unterricht, und einem Monat bei unbefristeten Mappen-Kursen zum Ende eines Kalendermonats gekündigt werden. 
4. Kommunikation

Die Kommunikation zwischen Malschule und Unterrichtsteilnehmendem geschieht vornehmlich per E-Mail. Die Malschule übersendet dabei Informationen über den Unterricht, besondere Veranstaltungen und weitere Angebote der Schule.

Ich erkläre mich mit den oben genannten Bedingungen einverstanden. 

____________________________                      _____________________________

Unterrichtsteilnehmer


Leiter der Malschule 
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